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Mache einen Menschen Freude
und es beglückt dein eigenes Herz. (Theodor Hieck)

Der Fr�hling will nicht so recht in die G�nge kommen, doch sch�n langsam w�r’s an der Zeit. 
Unsereins ist l�ngst voller Tatendrang, wir stehen knapp vor dem Endspurt. 
Sprich: „Festkonzert am Sonntag, dem 27.03.2011“ im Wiener Konzerthaus. In der fast 
60j�hrigen Vereinsgeschichte war es noch nie da, anstatt ein Konzert zu bewerben nur vom
monatelangen „Ausverkauft“ berichten zu k�nnen. 

Zu einem weiteren Auftritt in diesen heiligen Hallen wird es aller Voraussicht nach nicht mehr 
kommen. Nur durch die Zusammenarbeit mit den Floridsdorfer Spatzen konnten wir den 
Wunsch unseres gemeinsamen Dirigenten erf�llen. Aber wir hoffen doch sehr, dass alle 
Kartenw�nsche unseres Stammpublikums erf�llt werden konnten. 

Und nun zu dem gewohnten R�ckblick:
Die Mandoline anders
„In Scharen str�mten unsere Jazzfriends am  09.10.2010 ins Waldm�ller Zentrum  um diese 
tolle Gruppe wieder live zu erleben“. 
Spa� beiseite – die Scharen haben leider nicht gestimmt, doch wir k�nnen uns wirklich r�hmen, 
dass die Besucherzahlen deutlich angestiegen sind. Im WZ herrschte jedenfalls eine 
Bombenstimmung, es wurde  im Rhythmus mit den Fingerkuppen auf die Tischplatten 
getrommelt. So manchem P�rchen juckte es in den Beinen und w�ren zu gerne dem Wunsch 
nach einem hei�en  T�nzchen nachgekommen. „Z u u u g a a a b e e e !!!“ - schallte es aus den 
Reihen – sie konnten ganz einfach nicht genug kriegen. Im Herbst gibt’s ein Wiedersehen und 
hoffentlich mit noch mehr Besuchern. 
Mundpropaganda - ist der beste Werbetr�ger!



Herbstkonzert 14.11.2010
Gutes Musizieren, ein charmantes Gesangsduo und als Draufgabe noch einen Solocellisten
erster G�te, fertig war ein reichhaltiges Programmformat. Ein begeistertes Publikum genoss bis 
zum fr�hen Abend unter anderem Melodien die ans Herz gehen, und dieses Mal waren ein paar 
ganz besonders sch�ne dabei. Dirigent Heinz Koihser hatte seine Mandolins fest im Griff und 
erntete mit seinem Engagement viel Lob von den G�sten. 

Haben Sie den h�bschen Backfisch auf der B�hne entdeckt? Pia Mühlbauer - die J�ngste im 
M�hlbauer Clan hat ihren Probelauf mit viel Herzklopfen  gut hinter sich gebracht. Nun sind 
Br�derlein und Schwesterlein mit ihrer Frau Mutter auf der B�hne vereint und mit gro�em 
Eifer und vielseitiger Unterst�tzung werden sie ihre musikalischen F�higkeiten vertiefen. Auch 
der Herr Papa ist im Verein nicht unt�tig. Seine k�nstlerische Begabung lebt er - zu unserem 
Nutzen - im Computerbereich aus. 
Wir k�nnten ohne unsere vielen freiwilligen Helferlein – die mithelfen tausend Dinge zu 
bew�ltigen – nie und nimmer auskommen. Ihnen allen wieder einmal ein „K�ss die Hand“!

H�hepunkte besonderer Art au�er Programm:
Unser �ltestes Orchestermitglied, Frau Ottilie Schimak, feierte just am Auff�hrungstag ihren 
85. Geburtstag. Bewundernswert ihr ungebrochener Wille mit ihrer Mandola zu konzertieren 
und sie schafft nach wie vor die an sie gestellten Aufgaben zur vollsten Zufriedenheit. Mit 
einem sch�nen Blumenstrau� war die �berraschung  gegl�ckt.
„Bleibe noch lange, lange so agil, das w�nschen wir Dir herzlichst!“

Au�erdem �berreichte Landtagspr�sidentin Marianne Klicka, in ihrer Funktion als Pr�sidentin 
des VAM�, ihr pers�nlich die Gro�e Ehrenurkunde f�r ihr langj�hriges Wirken in der 
Volksmusik. Aus demselben Grund erhielten unsere Orchestermitglieder, Frau Erna Neuwirth
und Frau Andrea Mühlbauer das Ehrenzeichen in Gold verliehen.

Weihnachtsfeier 15.12.2010

Es ist l�ngst eine sch�ne Tradition in der Vorweihnachtszeit zusammen zu kommen. So war es 
auch diesmal. 
Feierlich, gem�tlich und mit diversen G’schichterln gab’s auch einiges zum Schmunzeln. Nicht
nur die dargebrachten St�ndchen, die opulente Bewirtung, sondern das offensichtlich sp�rbare
„Gutmiteinanderauskommen“ waren ausschlaggebend  f�r ein gro�es Lob der „Neuen“ in 
unserer Spielgemeinschaft.  Danke sch�n!



Generalversammlung 2011
Laut Vereinsstatuten finden im 2-j�hrigen Takt Neuwahlen des Vereinsvorstandes statt. So 
geschehen  am 12.01.2011 in unserem Vereinslokal. Laut der Tagesordnung waren unter 
anderem die Berichte des Obmanns, der Kassierin, des musikalischen Leiters, der 
Kontrollorgane und schlie�lich die Entlastung des Vereinsvorstandes abzuhalten. Das 
wichtigste vorweg, der Kassensturz bewies, dass wir zusammen erfolgreich gearbeitet haben. 
Die Kassenf�hrung selbst war bis aufs letzte i – Punkterl, die Vereinsf�hrung in allen Belangen 
f�r sehr zufriedenstellend von den beiden Kontrollorganen befunden worden. 
Die Neuwahl best�tigte quasi die alte Vorstandsmitgliederliste. 
Zur Information: die neue = alte  Zusammensetzung des Vorstandes.

1. Obmann Pilhatsch Gerhard Musikalischer Leiter Koihser Heinz
2. Obmann Vanorek Ernst Stv. d. Musik. Leiters Rudolph Gernot 
1. Kassierin Lang Erika 1. Archivarin Lang Erika
2. Kassierin M�hlbauer Andrea 2. Archivarin Neuwirth Erna
1. Schriftf�hrerin Vanorek Hanna 1. Aufsichtsrat Platzer Stefan
2. Schriftf�hrerin Kafesy Karina 2. Aufsichtsrat Huber Gertrude

Alle danken f�r das entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir laden ein – bitte vormerken – rechtzeitig Platz sichern!!!
Eintrittskarten f�r alle Veranstaltungen erhalten Sie bei den Orchestermitgliedern, am 
Veranstaltungsort sowie telefonisch unter 688-11-00 oder 688-76-78.

Mittwoch, 15.06.2011, 
18:30 Uhr

Festsaal Amtshaus Favoriten Keplerplatz 5  1100 Wien
(Eingang Gudrunstra�e 130)

F e s t w o c h e n k o n z e r t
Samstag, 18. Juni 2011
Abfahrt: 07:45 Uhr

Treffpunkt  Waldm�llerpark, 
Ecke Herzgasse  1100 Wien

Tagesausflug

VORHANG AUF!  WIE WIRD’S IM EINZELNEN ABLAUFEN?
Nutzen Sie, liebe G�ste, die Angebote der Bezirksfestwochen?
Mit uns k�nnen Sie, wenn Sie Lust und Laune haben, f�r den bewussten Mittwoch im Festsaal 
der Bezirksvorstehung ein Rendezvous vereinbaren. Es steht ein musikalischer Mix  auf dem 
Programm und Ingrid Merschl wird mit liebgewordenen Ohrw�rmern im Gep�ck sich zu uns 
gesellen. Nat�rlich darf ein kleiner herzhafter Jausentisch nicht fehlen. Es kostet fast nix, wir 
w�rden lediglich um einen kleinen freiwilligen Spendenbeitrag bitten.



Ausflugsfahrt
Raus aus der Stadt - hei�t es f�r uns und alle Freunde die noch ein Platzerl im Bus ergattern.
Darum bitte rasch anmelden! Diesmal geht es ins n�rdliche Weinviertel. 
Richtig uriges oder v�llig unn�tiges wird in zwei Museen geboten. Zum besseren Verst�ndnis 
– zum Einen handelt es sich um das Museumsdorf Niedersulz, zum Anderen um das 
landesweit bekannte Nonseum (= Unsinn) in Herrenbaumgarten. Den Erfindern von 
aberwitzigsten Gegenst�nden ist ein herzhafter Lacher gesichert. 
Was sagt Ihnen eigentlich: Trettn, Keller, Mentschakammer? Das Geheimnis der gestellten 
Frage wird bei einem Rundgang mit F�hrung gel�ftet. Wir erfahren au�erdem viel 
wissenswertes �ber den Alltag  im Dorf mit seinen original Bauernh�usern von anno dazumal. 
Schau’n  Sie sich das an.

Der Tagesablauf:
Fahrt nach Niedersulz mit dem Besuch des Dorfmuseums, anschlie�end Weiterfahrt nach 
Herrenbaumgarten zum Mittagessen – diesmal gibt’s ein Buffet zu schlemmen. Wir bleiben im 
Ort und schauen sich den unn�tzen Krimskrams – der wirklich sehenswert ist – an. Zum 
Abschluss – ohne Bretteljause geht gar nichts – bringt uns der Bus noch nach Mailberg zu 
einem gem�tlichen  Heurigen. Wenn es die Zeit erlaubt, gibt’s aus unseren Reihen einen 
musikalischen Nachschlag ! Ankunft in Wien zirka 21 Uhr.

Es wurde wieder so knapp kalkuliert, sodass die Kosten gerade noch gedeckt sind, daher muss 
der Fahrpreis von € 14,- bei der Buchung bezahlt werden. Dieser kann bei Verhinderung 
nicht retourniert werden. 
Gesamtkosten: € 47,-
Leistungen:
Busfahrt, Eintritt und F�hrung in den Museen, Mittagessen und Brettljause (ohne Gtr�nke).

VEREINS – KURZNACHRICHTEN:

HOCH  SOLL’N  SIE  LEBEN ……HAPPY  BIRTHDAY TO YOU!!!

In der ersten Jahresh�lfte gibt es wieder eine Anzahl von „Runden“ und auch 
sogenannte „Halbrunde“ (gilt ab dem 70er) zu feiern. Unser Werner Cargnelli ist sogar 
– anders ausgedr�ckt – ein  „Dreivierteljahrhunderter“. Klingt gut, oder? 
Zwei weitere Orchestermitglieder begehen Ihren 70er und zwar Wilma Nowak und 
Maestro Heinz Koihser. Ihm zu Ehren gibt’s das Festkonzert im Konzerthaus.  

Folgende Jubilare der unterst�tzenden Mitgliederschaft  feiern auch einen Besonderen:
Monika Schuh den 50sten, Helga Titz, Eva Wimmer und Helmut Grasmuk den 70sten, 
Therese Kunze den 75sten, Anton Piot den 85sten und mit 95 Lenzen ist 
Margarete Furch unser besonderes Geburtstagskind. 

ALLEN - EIN HERZLICHES G’SUNDBLEIBEN



UND WEITERHIN VIEL LEBENSFREUDE!!!

Mit dem – sprichw�rtlich gebraucht – Nachwuchs klappt’s leider immer noch nicht so, wie wir 
uns das sehnlichst w�nschen w�rden. Daf�r haben wir mit so richtig g’standenen MusikerInnen 
Verst�rkung – topbesetzt – in der Mandolinen- und Gitarrengruppe erhalten.
In unserer Mitte hei�en wir die Damen Hildegard Fichna, Hermine Petko, sowie die Herren 

Karl Laubblätter, Siegfried Hummer und Willi Wagner auf das herzlichste willkommen. 
Im Gegenzug hat sich heuer das Ehepaar Lechlech abgemeldet. Irgendwie schade, doch wenn 
es so gar nicht passt…..

Die endg�ltige Verabschiedung trifft uns alle einmal, aber solange es uns gut geht, ……..
Nun hat uns viel zu fr�h eine liebe Musikfreundin – Frau Herta Habersam Wenghoefer f�r 
immer verlassen. Sie war stellvertretende VAM� Vorsitzende und mit Leib und Seele der 
Mandoline verbunden. Wir werden Sie in liebevoller Erinnerung behalten.

Diesmal wieder ein bisserl mehr f�r’s Hinterst�bchen:
Heuer treiben wir es bunt. Schon wieder haben wir eine gro�e Festivit�t vor. Ist Ihnen liebe 
G�ste bewusst, dass unser Verein bereits sechs Jahrzehnte zu Ihrer und sowohl auch unserer 
Unterhaltung flei�ig Konzerte mit seinen Zupfinstrumenten gibt? Aus diesem Anlass wollen wir 
am 20.11.2011 im Theater AKZENT ein fulminantes Jubil�umskonzert geben. Der noble 
Rahmen, ein hochmotiviertes Orchester und einige gro�artige Solisten erf�llen bestens die  
Voraussetzung f�r ein super Konzerterlebnis.

Unser erster Herbsttermin ist  „Die Mandoline anders“ am 01.10.2011, wie gewohnt im 
Waldm�llerzentrum. 
Details in unserer n�chsten Info!

Abschlie�end wollen wir Sie auf unsere aktualisierte Homepage www.mandolinen.at
hinweisen. Besuchen Sie uns doch einmal im WORLD WIDE WEB!

F�r heute Schluss mit dem Info-G�schreibsl,
danke f�r Ihre Aufmerksamkeit,

bis zum n�chsten Plauderst�ndchen
lichst Eure
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